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+++ E    +++S IST SOMMER

TERMINE AKTUELL

Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats: 

  - 03. 7.2023Juli 0
 August - 0 .08.207 23
 September - 0 .0 .204 9 23

um 18:30 Uhr im Vereinsheim

Am Samstag den 13. Mai 
machten wir uns auf den 
Weg zum
"Raumflug-Planetarium".
Es gilt als derzeit moderns-
te Einrichtung ihrer Art in 
Europa. Sehr beeindru-
ckend ist der Sternensaal, 
als Herzstück des Planetari-
ums mit einer 12m großen 
Halbkugel, als ProjekƟons-

fläche mit modernster Technik.
Gemeinsam reisten wir ab 12.30 Uhr in bequemen Sesseln in den 
Sternenhimmel. Besonders aƩrakƟv war das Himmels-Panorama 
des "Halleschen Marktes" bei Tag und bei Nacht, denn von dort 
starteten wir ins Universum. Wir durchquerten die unendlichen 
Weiten der Milchstraße, sahen das"Kreuz des Südens"und die 
Sternzeichen in der Kuppel des Planetariums. Nach der Reise 
durch das Weltall, "landeten" wir nach rund 50 Minuten wieder in Halle.
Anschließend nahmen wir auf den Pulverweiden ein leckeres Picknick ein und tauschten in 
gemütlicher Runde unsere Eindrücke von der Reise zu den Sternen aus.
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Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag im

M  / Juniai
Heike Horn

zum
50. Geburtstag

Ingeborg  Yassin
Birgit Sarfert

zum
60. Geburtstag

Bärbel Schröder
zum

65. Geburtstag

Jutta Schulz
Karl-Heinz Wege

zum
70. Geburtstag

Hans-Joachim Bülow
zum

75. Geburtstag

Theresia Weisbrich
zum

81. Geburtstag

Manfred Teichmann
zum

82. Geburtstag

Gerda Luther
Klaus Echtermeyer

zum
83. Geburtstag

Magarete Korinth
zum

89. Geburtstag

Silvia Seiler
zum

90. Geburtstag
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E   SHRENTAGE DER IEDLER

R    ECHTLICHES ZU DEN OLLERNP

R , P   W   G  ECHTE FLICHTEN UND ISSENSWERTES AM ARTENZAUN
(T  54)EIL

Stehen Reihenhäuser versetzt, oder mit verlängerten Wänden zum eige-
nen Grundstück, kann man auf die Idee kommen, an der Wand zum Nach-
barn etwas anzubringen -etwa ein Spalier, eine Außenbeleuchtung oder 
eine Markise. Aber Vorsicht, das kann Ärger nach sich ziehen!
Gehört die Wand ausschließlich den Nachbarn, ist dessen Erlaubnis zwin-
gend einzuholen, bevor man Löcher in  sein Eigentum bohrt.
Gehört die Wand zu beiden Häusern, dürfen beide Parteien daran etwas
anbringen. (Aktenzeichen V ZR25/21)

 
Dachbegrünungen verlängern die Lebensdauer des Daches, sind Tummel-
platz für Insekten, Feinstaub und verbessern das Klima im und ums Haus. 
So bezahlen Gründachbesitzer weniger Gebühren für das Niederschlags-
wasser und leisten einen Beitrag gegen die Versiegelung des Bodens.

Mancher rennt den Glück nach und weiß nicht, das er es zu Hause
hat.                   
                                                                                                    (Adolhp Kolping)

Unser Brief zur Widerherstellung 
der  i st  n icht Diagonalspe rre
rechtens. Wir können als Verein 
nicht für alle Siedler agieren. Es 
muss jeder Betroffene selbst täƟg 
werden! 

R  S !ÜCKBLICK IEDLERFEST

Es war wieder eine augelassene SƟmmung zu Beginn mit dem "Carnevals-
verein der Eisenbahner", die Groß und Klein begeisterten. Aber auch die 
"Orientalische Tanzshow" brachten alle zu 
Beifallstürmen. Für die musikalische Begleidung 
heizte die Diskothek D&K kräŌig ein. TraƟƟonell 
spielte am Sonntag der "Musikverein Halle 
Neustadt“, zum musikalischen Frühschoppen. 
Aber besonders die Kinder sollten an diesem Tag 
ihre Freude haben. Viele Kinder warteten schon 
auf das Ponnyreiten, das  Schminken, das 
Ballwerfen, die Märchenstunde und vor allem 

auf den Clown"Lulo".
Auch der Umzug mit dem 
Blasorchester und dem 
radfahrenden "Lulo" war eine gelungene Abwechs-
lung.
TradiƟonell haben unsere fleißigen "Backfrauen" zur 
Kaffeerunde wieder leckeren Kuchen  undgebacken  
gespendet. Nochmals recht vielen Dank 
für alle Helfer und Spender und natürlich auch dem 
Team um Uwe Kohlmann für die rundum gelungene 
Bewirtung.


